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Wohnhaus in geschlossener Bebauung; schlichte Putzfassade, baugeschichtlich und städtebaulich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständige, in geschlossener Bebauung stehende Wohnhaus wurde um 1800 erbaut. Der 
zweigeschossige Bau hat eine schlichte, im Rahmen einer Sanierung veränderte Putzfassade ohne 
nennenswerte Gliederungselemente und trägt ein Satteldach. Das fünfachsige Erdgeschoss besitzt zur 
Straße hin mittig ein einfach eingefasstes Eingangsportal mit einem geraden Abschluss. Ebenso sind die 
Fenster beider Geschosse einfach eingefasst. Aufgrund seiner Einbindung in den historischen Baubestand 
der Badergasse und seines bauzeitlichen Aussagewertes als weitestgehend original erhaltenes, für die 
Ortsentwicklung von Strehla charakteristisches Wohnhaus aus der Zeit um 1800 kommt dem Gebäude 
baugeschichtliche wie städtebauliche Bedeutung zu.
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